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Die intravenöse Sedierungwird mit 
der Geb.-Nr. 253 GOÄ berechnet. Das  
Sedierungsmittel kann gemäß § 10 
GOÄ daneben berechnet werden.  
Eine Analogberechnung gemäß § 6 
Abs. 1 GOZ ist nicht ordnungsgemäß, 
da eine entsprechende Gebühren
nummer in der GOÄ vorhanden ist. 
Die Geb.-Nr. 451 GOÄ ist eben-
falls nicht zutreffend, da es sich 
bei der intravenösen Sedierung 
nicht um eine Kurznarkose handelt.  
Bei einer Sedierung, wie sie in der 
zahnärztlichen Praxis durchgeführt  
werden kann, kommt es – anders  
als bei einer Narkose – nicht zum  

Bewusstseinsverlust. Außerdem steht 
die Geb.-Nr. 451 GOÄ im Abschnitt 
D des Gebührenverzeichnis der  
GOÄ, welcher nicht für Zahnärzte geöff-
net ist.

Susanne Wandrey

Wir sind für Sie da!
Ihr GOZ-Referat der ZÄK Berlin

Wir beantworten gern  
auch Ihre GOZ-Frage: 
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 -113, -148
Fax (030) 34 808 -213, -248

GOZ-Frage des Monats

Sedierung bei zahnärztlichen Behandlungen

Wie kommt die Sedierung bei Angstpatienten korrekt zur Berechnung?

Deutscher Fortbildungskongress für
die Zahnmedizinische Fachangestellte

Berliner
Zahnärztetag

WORKSHOP
3 PUNKTE

KONGRESS
12 PUNKTE

in 
Kooperation 

mit:

49. DEUTSCHER FORTBILDUNGS-
KONGRESS FÜR ZAHNMEDIZINISCHE 
FACHANGESTELLTE
ENDO FÜR DAS PRAXISTEAM

21. und 22. Februar 2020 
Estrel Convention Center 
Berlin

SAVE 
THE 

DATE

34. BERLINER ZAHNÄRZTETAG 
ENDODONTIE – weil mehr geht, als man denkt
Verlässliches Wissen für den Praxisalltag
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